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Tobias und Jasmin Zehnder vor dem Denkmal geschützten Pfarrhaus in Krauchthal

Neues Leben im Pfarrhaus
Im Rahmen einer stimmungsvollen Installationsfeier 
wurde das Ehepaar Tobias und Jasmin Zehnder in sein  
neues Amt eingesetzt.

KRAUCHTHAL 

D
ie jungen Pfarrleute, die sich an der 
Universität Bern kennenlernten, 
teilen sich die Stelle in Krauchthal. 
Während die 30-jährige Jasmin 

Zehnder direkt nach dem Gymnasium ihr 
Theologie-Studium in Angriff nahm, kam ihr 
um drei Jahre älterer Mann erst auf dem zwei-
ten Bildungsweg zum Pfarrberuf. 

Einzug ins Pfarrhaus
Zu Tobias Zehnders Leidenschaften zählen das 
Reisen und das Schreiben. Seine Frau hingegen 
treibt in ihrer Freizeit gerne Sport oder vertieft 
sich in die Geschichte des biblischen Israels so-
wie in jene der Reformation. Einer Meinung 

sind die beiden in Bezug auf ihre Arbeit in der 
Kirchgemeinde Krauchthal. «Uns ist es wichtig, 
einen Geist der Gemeinschaft und Offenheit zu 
pflegen.» Ihre Tätigkeit aufgenommen haben 
Jasmin und Tobias Zehnder bereits Anfang  
Oktober. Seither wohnen sie auch im sanft  
sanierten Pfarrhaus. «Hier im Oberdorf wollen 
wir nun Wurzeln schlagen», so das Pfarrehe-
paar. Nach gut zehn Jahren der Verhandlungen 
und Abklärungen hatte die Kirchgemeindever-
sammlung im Juni letzten Jahres dem Kauf des 
historischen Gebäudes zugestimmt. Zusam-
men mit der Kirche bildet das Pfarrhaus ein 
schmuckes Ensemble, wobei beide Bauten un-
ter Denkmalschutz stehen.� eps.                                                                                                                                             
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                             
      

Gemeinde Bolligen............................Seite   6

Gemeinde Stettlen.............................Seite   8 

Gemeinde Ittigen...............................Seite   9

Gemeinde Ostermundigen..............Seite 11

Kirchl. Mitteilungen/Notfalldienste...Seite 15

Aktive Ostermundigerin..................Seite 10

Inhalt

KONTAKT: Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch | www.bantigerpost.ch

eps. Warum soll ich mich konfirmieren las-
sen? Für viele Eltern ist es nicht einfach,
ihrem Nachwuchs eine plausible Antwort auf
diese Frage zu geben. So genau wussten es
wohl die früheren Generationen auch nicht,
aber die Konfirmation wurde nicht grundsätz-
lich in Frage gestellt, sie gehörte einfach zum
Abschluss der obligatorischen Schulzeit. Fast
wie das Amen in der Kirche. Auch die Mehr -
zahl der heutigen Jugend lichen freut sich auf

die Konfirmation. Wohl kaum in erster Linie
aus religiösen Gründen. Aber sie geniessen
es, gemeinsam mit der Familie zu feiern. Und
das alleine ist schon viel wert. Wie die
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus
Stettlen über dieses «Schulentlassungsritual»
denken und warum die Konfirmation für
Pfarrer Christoph Jungen weiterhin mehr als
ein kommerzieller Anlass ist, erfahren Sie 
auf Seite 4.
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Am Auffahrtstag werden diese Jugendlichen aus Stettlen konfirmiert

Am Donnerstag ist Auffahrt. In zahlreichen Gemeinden bietet dieses traditionelle christliche
Fest gleichzeitig einen würdigen Rahmen, um Konfirmation zu feiern. So auch in Stettlen, wo
morgen und am kommenden Sonntag dieser symbolische Übergang ins Erwachsenenleben
stattfindet und – hoffentlich – für beide Konfklassen zu einem unvergesslichen Erlebnis wird.

Konfirmation

Ein feierliches Ritual

Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 01 01
Fax 031 938 01 00
info@walterstucki.ch

Heizöl
Tankrevisionen

preiswert und sauber
bitte jetzt anfragen

35
Beratung, Diagnostik, Reparatur und Verkauf

Garage Gerbsch GmbH
3063 Ittigen

feel the difference

Jahre
Offizielle Ford-Vertretung

Badhausstr. 1 • Tel. 031 921 36 46 • Fax 031 921 75 18
www.ford-gerbsch.ch • garage.gerbsch@bluewin.ch

Heizöl  • Tankrevision • Heizungen
Kanalreinigung • Kanalsanierung
Rohrreinigung • Boilerentkalkung

Stunden 
Pikettdienst24

Walter AG

Haushaltgeräte-Service
Reparaturen | Beratung | Verkauf | Vermietungen

Kurt Burkhalter | Worbstrasse 14 | 3067 Boll 
Tel. 031 832 05 82 | haushaltgeräte-service.ch
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140 000 Stunden 
Pikettdienst 
Nach 42 Jahren als Anlagewart und Brunnen-
meister 2 zieht Hansulrich Lehmann einen 
Schlussstrich unter seine Tätigkeit. 

VECHIGEN

M
ehr als vier Jahr-
zehnte lang stand 
der gelernte Elektri-
ker und Service 

Monteur nebenamtlich im Dienst 
der Wasserversorgung Vechigen 
Stettlen. «Nahezu 140 000 Stun-
den Pikettdienst sind genug», fin-
det der bereits seit vier Jahren 
pensionierte «Boller». Ausserdem 
sei es an der Zeit, jüngeren Leuten 
Platz zu machen. Als sich Hansul-
rich Lehmann 1975 um die Stelle 
bewarb, gab es noch keine elekt-
ronischen Hilfs-
mittel wie Natel 
oder Pager. «Wir 
mussten auch 
nachts telefonisch 
erreichbar sein, 
was nur mittels 

Festnetzanschluss möglich war.» 
Als junger Familienvater mit klei-
nen Kindern sei das für ihn kein 
Problem gewesen. «Abends galt es 
sowieso, beim Windeln wechseln 
und zu Bett bringen der Kleinen 
mitzuhelfen.» Dank guter Abspra-
che und Zusammenarbeit mit sei-
ner Frau habe er trotzdem in ei-
nem Verein mitwirken können.

Ein Auslaufmodell
Inzwischen erleichtern moderne 
Kommunikationsmittel längst auch 

den Pikettdienst ei-
nes Anlagewarts 
und Brunnenmeis-
ters 2. Ebenfalls 
geändert haben 
sich im Laufe der 
Jahre die Anforde-

rungen, welche für die Ausübung 
dieses Amtes erfüllt werden müs-
sen. «Heute benötigt es dazu den 
Abschluss einer Brunnenmeister-
schule.» Er, so Hansulrich Leh-
mann, sei deshalb zu einem Aus-
laufmodell geworden, was ihn 
jedoch nicht weiter störe. «Nach 
42 Jahren kann ich mit einem gu-
ten Gefühl Adieu sagen.»

Kein Fondue Chinoise
Lehmanns Hauptaufgabe be-
stand in erster Linie darin, bei 
allfälligen Störungen in den An-
lagen – wie beispielsweise Was-
serleitungsbrüchen oder Strom-
ausfällen – Pikettdienst zu  
leisten. Hinzu kamen die Reini-
gung der Reservoire sowie kleine 
Reparatur- und Umgebungsar-
beiten. «Manchmal musste ich 
mich auch nachts auf die Suche 
nach einem Leck machen»,  
erinnert sich der Hobby-Musi-
kant, welcher in seiner Freizeit 
als «Örgelimaa» das Publikum 
begeistert. Dass er einmal auf-
grund eines Ausfalls aller Pum-
pen an einem Heilig Abend aus-
rücken und dafür aufs Fondue 

Chinoise verzichten musste, ent-
lockt ihm heute nur  mehr ein 
Schmunzeln. «Für Kaffee und 
Weihnachtsguetzli reichte es 
beim Heimkommen noch alle-
mal.»

Gute Wasserqualität
Der Einsatz moderner Geräte 
habe seine Tätigkeit in den ver-
gangenen Jahren um einiges er-
leichtert, erklärt Hansulrich  
Lehmann. So werde etwa das  
Ablesen der Wasserzähler auf 
den Transportleitungen funk- 
gesteuert erledigt. «Fazit: Man 
muss keine schweren, im Winter 
oft angefrorenen Senkloch- 
deckel mehr öffnen.»  Froh ist der 
scheidende Anlagewart auch da-
rüber, dass er sich in den vergan-
genen 42 Jahren nur einmal mit 
einem Fall von verunreinigtem 
Wasser konfrontiert sah. Aus  
seiner Sicht ist schlechtes Wasser 
«das Schlimmste, was es gibt». 
Diesbezüglich sei man in unserer 
Region aufs höchste verwöhnt,  
findet der 68-Jährige, «was hof-
fentlich auch in Zukunft so blei-
ben wird». � eps. 

«In unserer Region 
sind wir mit gutem 
Wasser aufs höchste 

verwöhnt.»
Hansulrich Lehmann

«Örgelimaa» Hansulrich Lehmann (links) mit Kollege Markus Bölsterli

Hansulrich Lehmann im Pumpwerk Boll

Ihre Bantiger Post
Auch als ePaper – www.bantigerpost.ch
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 Ausverkauf Kostümverleih ab sofort
gepfl egte Kostüme für Erwachsene
 Perrücken und Hüte ab 10.–
Winkelriedstr. 56, 3014 Bern
Mo-Fr. 10–18h, Sa 11–16h, Heidi Stucki 031 333 81 22 

Bruno Bieri, Hang und Gesang
Donnerstag, 25. Januar 17.30 Uhr

Inspiriert vom Hang-Klang, ertönen Lieder mit und 
ohne Worte, mal Obertongesang mit Juz,
mal Mönchsgesang aus dem Himalaja.

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.–/Person (ohne Getränke)
Ab 18.30: 3-Gang Menu im Arcadia zu CHF 59.–/Person, inkl. Kulturevent

Seniorenresidenz Talgut Ittigen, Talgut-Zentrum 34, Postfach 66, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch, www.sti-ittigen.ch

Dorfmärit 13, 3065 Bolligen

«20 Jahre Reberhaus!
Als langjährige Partnerin 
gratulieren wir herzlich.» 
 

Christian Balmer
Leiter Region Bern-Nord bekb.ch

Fasnachtsgesellschaft
Ostermundigen 

Fasnacht 2018 in Ostermundigen
Motto: Fantasia
Samstag,  20. Februar 2018
ab 14.00 Uhr Besammlung Schulhausplatz Bernstrasse

15.00 Uhr  Start Umzug
 Route: Schule Bernstrasse – 
 Mitteldorfstrasse – Oberdorf-
  strasse – Blankweg – Tell

 Kinderfasnacht mit Kostümprämierung  
 im Tell-Saal
ab 18.00 Uhr Guggenparty im Tell-Saal  

ab 12.00 Uhr Festwirtschaft Tell-Parkplatz

Fasnachtsgesellschaft Ostermundigen
www. fasnachtostermundigen.ch

 WOCHENEND-AKTION!

Deftig und Kräftig:

«Metzgergulasch»
Rindsragout mit Zwiebeln-Paprikasauce
fertig vorbereitet (Kochzeit 2 Std.) 

100 g Fr 2.50

Freitag ab 10 Uhr heiss:
Erbsmussuppe

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Hier wird Ihr Inserat

zum Blickfang



Leute

Barbara Schwarzwald zeigt Leute                      Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch                      info@bantigerpost.ch 

Hugo Versteeg, 
Assistenztrainer FCO

Emilio Heimgartner und Katharina Schmutz, 
Ostermundigen

Marcel Zimmermann, 
Captain 1. Mannschaft FCO

Beat Salvisberg, Hettiswil, 
Konditionstrainer FCO

Roman Horisberger, spielt gerne Lotto, 
sein Hobby ist Jazztanz

Mutter und Sohn Monica und Flavio Cutrone, Stettlen

Rosangela und Bruno Zimmermann, 
Trainer der ersten Mannschaft (2. Liga) des FCO

Bruno Zimmermann, Trainer 1. Mannschaft FCO (li), 
und Olivier Schmutz, Vorstandsvorsitzender FCO.

Super-Lotto des FC Ostermundigen 
Trotz Lauberhorn-Rennen füllte sich der Saal im «Tell» 

Daniel Schmocker, Teammanager FCO

Ein voller Tellsaal

«Friedi» hatte als Erste ihre Karte voll und gewann 
1 Gutschein im Wert von 50 Franken

Martha Müller, Ostermundigen, 87-jährig, 
spielt seit gut 20 Jahren Lotto

Sie können nicht nur ein Lotto organisieren, sondern auch exzellent Fussball spielen. 
Laut Assistenztrainer Hugo Versteeg wurden in der Vorrunde acht Spiele nacheinander gewonnen. 
Die Rede ist von den Spielern der 1. Mannschaft des FC Ostermundigen, die am Samstag und 
Sonntag das alljährlich stattfindende Super-Lotto des Fussballklubs durchführten. 
Als Donatoren-Lotto bekannt, nahm die 1. Mannschaft vor zwei Jahren die Regie des 
Anlasses in die eigenen Hände. 
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Bestaunen Sie über 100 verschiedene 
Orchideensorten, unter anderem das 
botanische Highlight: den «Stern von 
Madagaskar»!

Orchideenschau
Verführerische Schönheiten

www.wyssgarten.ch

Wyss GartenHaus Zuchwil
Gartenstrasse 32, 4528 Zuchwil
Telefon 032 686 69 69

Wyss GartenHaus Ostermundigen
Untere Zollgasse 81, 3072 Ostermundigen
Telefon 031 352 31 31

An der Stauffacherstrasse in Bern entsteht ein 
italienisches Restaurant mit Gartenwirtschaft. 

Das Lokal bietet Platz 
für 250 Gäste.
Geplant sind einerseits 
30 Studiowohnungen, 
Service-Appartements, 
die man für eine Woche 
oder länger mieten 
kann. Läuft alles nach 
Plan, sollten die Zim-
mer im Mai 2018 be-
zugsbereit sein.

 Tel./Fax 031 921 90 62 Dorfstrasse 71
Natel 079 301 82 21 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
www.schreinerei-collalti.ch

Lokales und Regionales

Vom Ristorante Bella Vita zu «Vacanze Romane»

So wird sich das Vacanze Romane den Gästen präsentierenGastronom Billy I. Arifi

Vacanze Romane
Im Erdgeschoss steht auch ein kulinarisches 
Angebot zur Verfügung. Pächter des neuen 
Restaurants Vacanze Romane ist Billy I. 
Arifi. Der gebürtige Mazedonier führt 
seit sieben Jahren das Familienunter-
nehmen Ristorante Bella Vita. «Im neu-
en Restaurant werden wir eine mediter-
rane Küche mit frischen, saisonalen 
Produkten anbieten», sagt Gastronom 
Arifi. Auf der Karte stehen zudem diver-
se Pizzen. Das Restaurant soll Platz für 
120 Gäste haben, hinzu kommen eine 

kleine Bar sowie im Sommer eine Garten-
wirtschaft, die 130 Gästen Platz bietet.
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Kindergarten Bolligen – Einschrei-
bung für das Schuljahr 2018/2019
Die Einschreibung für den Kindergarten (Teil 
der obligatorischen Schulzeit) erfolgt auf dem 
Korrespondenzweg. Die Eltern haben den In-
formationsbrief und das Anmeldeformular per 
Post erhalten.

Kinder, die bereits das erste Kindergartenjahr 
in Bolligen besuchen, gelten für das zweite 
Jahr als angemeldet und werden nicht mehr 
angeschrieben.

Kindergartenpflichtig werden Kinder mit Ge-
burtsdatum
1. August 2013–31. Juli 2014 (1. Kindergarten-
jahr)
1. August 2012–31. Juli 2013 (letztes Jahr vom 
Kindergarten zurückgestellte Kinder)

Wir bitten um Rücksendung der Anmeldung 
an die Schulleitung Primarschule, 

Lutertalstrasse 52, 3065 Bolligen bis spätes-
tens Freitag, 9. Februar 2018.
Betroffene Eltern, die nicht angeschrieben 
worden sind, bitten wir, sich mit der Schul-
leitung Primarschule, Tel. 031 922 08 46 oder 
E-Mail leitung@schule-bolligen.ch, in Verbin-
dung zu setzen.

Über die Klassenzuteilung werden die Eltern 
nach den Frühlingsferien schriftlich informiert.

Einwohnergemeinde Bolligen
Schulleitung Primarschule Bolligen

HALLENBAD BOLLIGEN

In unser Kursleiterinnenteam suchen wir auf 
April oder nach Vereinbarung engagierte, 
einfühlsame und im Umgang mit Kindern ge-
wöhnte Persönlichkeiten als Leiter/innen für

Kinderschwimmen, Grundlagentests 1–7 
nach swimsports.ch
Muki-Vaki-Schwimmen 
(für Eltern mit Kindern ab ca. 3–4  Jahren)

Pensen, Beginn ab Montag, 23. resp.  
Samstag, 28. April 2018:
Montag, 14.30–17.45 Uhr, 4 evtl. 5 Lektionen 
zu 45 Minuten
Samstag, 9.30–11.00 Uhr, 1 evtl. 2 Lektionen 
zu 45 Minuten (Muki-Vaki)

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 90. Geburtstag 
Jany Binz 
Haldenackerweg 34, 3065 Bolligen 
23. Januar 1928

zum 80. Geburtstag 
Yvonne Mathys-Munier 
Lutertalstrasse 63, 3065 Bolligen 
18. Januar 1938

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Die Kurse finden jährlich in drei Perioden zu 
10 Lektionen zwischen den Schulferien statt, 
d.h, ca. 120 – 150 Lektionen, je nach Anmel-
dungseingang. Beginn jeweils im Januar, April 
und August. Das laufende Kursprogramm ist 
ersichtlich unter www.bolligen.ch/Freizeit und 
Kultur/Sport/Hallenbad/Schwimmkurse.

Ergänzende Auskünfte erhalten Sie bei  
Susanne Tellenbach, Sachbearbeiterin 
Tel. 031 924 70 25 oder  
susanne.tellenbach@bolligen.ch.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den nötigen Ausbildungsausweisen 
und Referenzen an:
Einwohnergemeinde Bolligen, Administrati-
on Schwimmkurse, Postfach, Hühnerbühl- 
strasse 3, 3065 Bolligen.

Kirchliche Mitteilung

Reformierte Kirche 

Bolligen

Zusammenspiel von Wort und Musik
Der Gottesdienst vom Sonntag 21.Januar 
2018 wird als Zusammenspiel von Wort, 
Musik, Predigt und Lesung gefeiert.

«Für wen haltet ihr mich»
Ein Gottesdienst zum Markusevangelium mit 
Lesungen der Schauspielerin Dorothée Reize 
und Pfarrerin Rachel Binggeli. 
Musik von Iris und Peter Künzler.

Kirchgemeinde Bolligen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

Donnerstag 25. Januar, 20.00 Uhr

Sandro Schneebeli
Acoustic Solo Guitar

Sandro Schnee-
beli war in den  
20 Jahren Reber-
haus Bolligen im-
mer wieder zu 
Gast bei uns. Da-
her freut es uns 
ganz besonders 

im Jubiläumsjahr sein neues Programm 
«Solo» präsentieren zu können.

Sandro hat seine Inspirationen aus aller Welt 
schöpferisch verarbeitet und lädt nun ein zu ei-
ner Abenteuerreise in neue Soundsphären. Mit 
Loopeffekten und einfachen mechanischen 
Hilfsmitteln – einer Billardkugel oder einem 
Schraubenzieher – kreiert er ebenso überra-
schende wie originelle Geräuschkulissen.

Immer bildet in diesem beseelten Klang-
kosmos das warme Timbre der akustischen  

Gitarre den Mittelpunkt. Sandro brilliert als 
virtuoser Instrumentalist, aber seine stupende 
Technik verkommt nie zur Artistik. Vielmehr 
stellt sie sich in den Dienst der sanglichen Mu-
sik, die ganz von eingängigen Melodien und 
tanzenden Rhythmen lebt. Liedhafte Kom-
positionen, die man am liebsten schon beim 
ersten Hören mitsummen möchte, lassen die 
unterschwellige Komplexität der Musik ganz 
vergessen.

Fr. 25.– / Stud./Lernende Fr. 20.–
Vorverkauf: 
031 921 70 32 / mail@reberhaus.ch

«Der Schpuntz»
…Monsieur Fabre wird Filmstar…

Komödie von Marcel Pagnol
Regie Beat Sommer

mit konzertantem Zwischengesang der Chöre 
BOLLITT’o misto und Männerchor Bolligen

Vorstellungen im Kulturzentrum Reberhaus 
in Bolligen
–	Freitag, 16. Februar 2018, 20.00 Uhr 
–	Samstag, 17. Februar 2018, 20.00 Uhr  

(mit Tombola)
–	Sonntag, 18. Februar 2018, 14.30 Uhr  

(mit Tombola)
–	Mittwoch, 21. Februar 2018, 20.00 Uhr 
–	Freitag, 23. Februar 2018, 20.00 Uhr  

(mit Tombola)
–	Samstag, 24. Februar 2018, 20.00 Uhr  

(mit Tombola)

Platzreservation (dringend empfohlen!)  
ab Montag, 22. Januar 2018

Telefon 031 922 23 87 / Montag–Freitag  
von 8.00–11.00 Uhr

www.bollittomisto.ch			 
www.maennerchor-bolligen.ch

Singen mit 
Michael Kreis
Buntes Programm aus 
Oper, Operette und 
Musical.

Konzerte: 8. u. 10. Juni

Leitung: Michael Kreis

Probenbeginn: 15. Febr.

Infos und Anmeldung zum Mitsingen:
www.cantoallegro.ch,
oder Tel. 079 417 99 04
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Öffentlicher Anlass
Freitag, 19. Januar 2018, 20 Uhr, 
Reberhaus Bolligen

Service Public
Die garantierte Grundversorgung an Dienst-
leistungen und Infrastruktur im Spannungs-
feld zwischen Privatisierung und Finanzierung

Einführung: Was sollte der  
«Service Public»-Auftrag sein?
Peter Salvisberg (Geschäftsleitung Konsu-
menteninfo AG – K-Tipp).

Poststelle Bolligen: Schliessung? 
Agenturlösung?
Andreas Neugebauer (Verkaufsgebietsleiter 
bei der Post CH AG).

1160 Personen haben sich in unserer Petition 
für den Erhalt der Poststelle ausgesprochen. 
Wie geht es weiter?

«No Billag»-Initiative: Abschaffung aller 
Radio- und TV-Gebühren.
Peter Salvisberg erläutert uns die Konse-
quenzen bei einer Annahme, sieht aber auch 
Reformbedarf bei der SRG.

Peter Salvisberg ist ein hoch kompetenter 
und engagierter Streiter für den «Service 
Public», der ausserhalb der parteipolitischen 
Grenzen agiert. 

Andreas Neugebauer von der Post AG setzt 
sich für eine zukunftsorientierte Post ein und 
scheut den direkten Kontakt zu den betroffe-
nen Gemeinden nicht.

Es wird genügend Zeit für Fragen und Dis-
kussion geben!

Der Anlass ist öffentlich und alle sind herz-
lich willkommen.

Ihre SP Bolligen

Bolligen-Ostermundigen

Astrid Bärtschi in den Grossen Rat! 
Verkehrsinfrastruktur:
Der Ausbau des ÖV 
und der Strasseninfra-
struktur sind Grundla-
ge für bestehende und 
künftige Mobilitätsbe-
dürfnisse. Dabei sollen 
der öffentliche Verkehr, 
der Langsamverkehr 

und der motorisierte Verkehr gleichwertig be-
handelt werden.

Astrid Bärtschi, Mitglied Grosser Gemeinde-
rat Ostermundigen, Generalsekretärin BDP 
Schweiz, baertschi@bdp.info	
www.bdp.info/bolligenostermundigen

Vorwärts!

Bolligenstrasse Nord zwischen Bern und Ostermundigen
Der nördliche Teil der Bolligenstrasse zwi-
schen Bern und Ostermundigen soll dem 
stark gestiegenen Verkehrsaufkommen an- 
gepasst und moderat ausgebaut werden. 
Vom Ausbau profitieren sollen insbesonde-
re auch der Langsamverkehr und der öffent-
liche Verkehr. Der Regierungsrat des Kan-
tons Bern beantragt dafür dem Grossen Rat 
einen Kredit von rund 18,9 Millionen Fran-
ken. 
Der nördliche Teil der Bolligenstrasse ist eine 
wichtige Einfallsachse für den Verkehr vom 
Worblental in die Stadt Bern und zur Auto-
bahn. Täglich fahren hier bis zu 23’000 Fahr-
zeuge. Die Strasse ist dem heutigen Verkehr-
saufkommen nicht mehr gewachsen und 
zudem gefährlich für den Fuss- und Velover-
kehr. Auch der öffentliche Verkehr leidet un-
ter den häufigen Staus. Deshalb soll sie zwi-
schen der Brücke über die SBB-Linie und 
dem Rothuskreisel am Rand von Ostermun-
digen ausgebaut und angepasst werden.      
            
Ausbau mit Massnahmen  
für Langsamverkehr
Drei der vier Kreisel werden in Kreuzungen 
mit Lichtsignalanlagen umgebaut, die den 

Verkehr bedarfsgerecht steuern. Für einen 
besseren Verkehrsfluss sorgen zusätzliche 
Fahrstreifen und Abbiegespuren. Eine separa-
te Busspur stadteinwärts und Priorisierungen 
an den Lichtsignalanlagen ermöglichen einen 
fahrplangerechten Betrieb für den öffentli-
chen Verkehr. Die Velofahrerinnen und Velo-
fahrer bekommen einen durchgehenden Rad-
streifen beidseits der Strasse und Vor- 
richtungen für sicheres Linksabbiegen. Fuss-
gängerstreifen mit Ampeln und Mittelinseln 
bieten dem Fussverkehr mehr Sicherheit.

Baubeginn 2020
Die gesamten Baukosten belaufen sich auf 
rund 24,3 Millionen. Der Grosse Rat wird in 
der Märzsession 2018 über einen Kredit von 
rund 18,9 Millionen Franken befinden. Das 
Projekt ist auf der Liste der Agglomerations-

programme und wird vom Bund mit 5,25 Mil-
lionen Franken mitfinanziert. Gebaut werden 
soll ab 2020. Das Projekt ist mit dem von den 
SBB geplanten Gleisausbau im Raum Wank-
dorf – Münsingen koordiniert. Die Korrektion 
der Bolligenstrasse Nord hat keine Berüh-
rungspunkte mit dem Projekt des Bundesam-
tes für Strassen zum Anschluss Wankdorf und 
beeinflusst dieses demnach nicht.
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Tanzen aus
Leidenschaft
Sie ist erst 15-jährig und schon sehr erfolg-
reich: Tanztalent Mara Kaderli aus Stettlen.

STETTLEN

S
eit ihrem fünften Lebens-
jahr tanzt Mara Kaderli 
mit grosser Leidenschaft 
Ballett. Kein Training ist 

der Schülerin zu viel. So macht es 
ihr auch nichts aus, dass neben 
dem Unterricht im Sportgymnasi-
um Neufeld sowie den Übungs-
stunden in der AS Ballettschule  in 
Boll kaum mehr Zeit für andere 
Aktivitäten bleibt. Dafür kann 
sich ihr Erfolgs-Palmarès durch-
aus sehen lassen. So belegte sie im 
vergangenen Herbst bei einem in-

ternationalen Turnier in Napoli 
(I) den ausgezeichneten 3. Rang 
und gewann damit ein Stage in 
Perpignan. Beim internationalen 
Tanzwettbewerb Rapallo gelang 
ihr gar ein Sieg, verbunden mit ei-
nem Stage Invernale in Rapallo. 

Ehrgeizige Ziele
Nach der Winterpause folgen im 
Frühling in Annecy (F), in 
Aix-en-Provence (F) sowie in 
Monza (1) weitere internationale 
Tanzwettbewerbe. In Annecy wie 

auch in Monza war es Mara Ka-
derli bereits im 2016 gelungen, 
aufs oberste Treppchen des Po-
dests zu steigen. Der Erfolg fällt 
dem Tanztalent aus Stettlen je-
doch nicht einfach in den Schoss, 
auch wenn die Schülerin am 
liebsten von morgens früh bis 
abends spät nur tanzen würde. 

Zumindest fünf- bis sechsmal wö-
chentlich findet man sie beim 
Üben im Ballettsaal in Boll vor. 
An ehrgeizigen Zielen fehlt es der 
jungen Stettlerin jedenfalls nicht. 
«Ich möchte unbedingt einmal 
am Broadway in New York tan-
zen», so die begabte Nachwuchs-
ballerina. � eps.

Mara Kaderli anlässlich des Tanzwettbewerbes in Napoli

Vom Geschäftsführer zum Leiter 
der Coop-Verkaufsregion Bern

Stefano Alberucci 
ist seit 1996 bei 
Coop tätig. Er hat 
die Verantwortung 
für 176 Verkaufsstel-
len im Oberwallis, 
im Berner Ober-
land, im Seeland, in 
Deu t s ch f r e ibu rg 

und in Teilen der Kantone Solothurn 
und Aargau. In der Coop-Verkaufsregi-
on Bern sind über 5500 Mitarbeitende 
tätig.

Absteller der Woche

Es ist beschämend, dass Ostermundigen 
kein Geld mehr  hat zur Publikation der 
betagten Geburtstage, nur weil das Bud-
get 2018 zurückgewiesen wurde.

Die Veröffentlichung war eine persönli-
che Anerkennung und hat sicher bei je-
dem Jubilar/in Freude bereitet.

Ich schlage nun dem Gemeinderat vor:
2018 Apéro’s, sowie  Essen nur noch die 
Hälfte zu finanzieren und das eingespar-
te Geld für diese Rubrik einzusetzen. 
Gesundheit sei Dank!

S. Lassnig, eine Rentnerin aus Stettlen

Anmerkung der Redaktion: Ab sofort 
erscheinen die Gratulationen wie bisher          

Haben Sie noch eine offene Lehrstelle?

Buchen Sie jetzt gleich für die Sonderseiten

vom 1. Februar 2018 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne

Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 91. Geburtstag 
Frau Rosette Stauffer-Sterchi 
Domicil Lindengarten 
Lindengarten 1, 3066 Stettlen 
24. Januar 1927

Lokales und Regionales

Dreikönigskuchen für alle auf 
dem Reberhausplatz 
Bolligen: Weil der traditionelle Silvesterapéro in 
den letzten Jahren immer weniger besucht war, 
änderten die Bolliger ihre Tradition: Neu luden 
die Gemeinde und die Kirchgemeinde zum 
Dreikönigs-Apéro. Es war ein Riesenerfolg – 
sagte die Gemeindepräsidentin, Kathrin Zuber.
Bestellt waren Dreikönigskuchen für 150 Per- 

sonen – gekommen sind rund 
250 Personen.

Der Anlass ist bereits für 
das nächste Jahr geplant.
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Walter Hari 
Beundenstrasse 1, 3063 Ittigen 
24. Januar 1938 

Zum 85. Geburtstag 
Jacqueline Biedermann 
Seniorenresidenz Talgut 
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen 
20. Januar 1933 

Zum 91. Geburtstag 
Emma Wermuth 
Mittelweg 12, 3063 Ittigen	  
22. Januar 1927 

Zum 92. Geburtstag 
Karl Diethelm 
Kappelisackerstrasse 99, 3063 Ittigen 
23. Januar 1926 

Diamantene Hochzeit 
Hilda und Karl Diethelm 
Kappelisackerstrasse 99, 3063 Ittigen 
23. Januar 1958 
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Offene Türen und  
«Carmina Burana»
Nächste Woche, von Donnerstag bis Samstag 
(25.–27. Januar), finden an der Rudolf Steiner 
Schule in Ittigen wieder Tage der Offenen 
Türen statt: mit Gelegenheit zu Unterrichts-
besuchen und weiteren Informationsmög-
lichkeiten über das pädagogische Angebot 
der Schule: von der Spielgruppe bis zum  
12. Schuljahr. Das detaillierte Programm mit 
genauen Zeiten ist auf der Webseite der Schu-
le aufgeschaltet. 

«Der Schpuntz»
…Monsieur Fabre wird Filmstar…

Komödie von Marcel Pagnol
Regie Beat Sommer

mit konzertantem Zwischengesang der Chöre 
BOLLITT’o misto und Männerchor Bolligen

Vorstellungen im Kulturzentrum Reberhaus 
in Bolligen
–	Freitag, 16. Februar 2018, 20.00 Uhr 
–	Samstag, 17. Februar 2018, 20.00 Uhr  

(mit Tombola)
–	Sonntag, 18. Februar 2018, 14.30 Uhr  

(mit Tombola)
–	Mittwoch, 21. Februar 2018, 20.00 Uhr 
–	Freitag, 23. Februar 2018, 20.00 Uhr  

(mit Tombola)
–	Samstag, 24. Februar 2018, 20.00 Uhr  

(mit Tombola)

Platzreservation (dringend empfohlen!) ab 
Montag, 22. Januar 2018

Telefon 031 922 23 87 / Montag–Freitag  
von 8.00–11.00 Uhr

www.bollittomisto.ch			 
www.maennerchor-bolligen.ch

Jodlerdoppelquartett
Pontonierfahrverein
Worblaufen

Raclette-Abend
Freitag, 19. Januar 2018
Gemütliches Essen mit Raclette à Discretion
und musikalischer Unterhaltung
Mehrzweckanlage Gemeinde Ittigen
Bahnstr. 1–7 (Bahnhof 2 Min.)
Beginn 18.30 Uhr

Freundlich laden ein:
Jodlerdoppelquartett Pontonierfahrverein
Worblaufen

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

 Schreinerei

Schwandiweg 5
3066 Stettlen / Deisswil

Tel. 031 931 42 52

 40
01

5 
 G

H
95

77

Chorkonzerte am Wochenende
Schon am nächsten Wochenende stehen die 
jährlichen Chorkonzerte auf dem Programm: 
Rund 250 Jugendliche und Erwachsene sin-
gen unter der Leitung von Stefan Werren das 
fulminante Werk „Carmina Burana» von Carl 
Orff und eine Eigenkomposition des Chor-
leiters: Kantate – nach Worten von Friedrich 
Hölderlin und Friedrich Nietzsche.

Als Solisten wirken in der «Carmina Bura-
na» mit: Lia Andres, Sopran, Oleg Sopunov, 
Tenor (und Musiklehrer an der Steinerschule 
in Bern); Tobias Wicky, Bariton. Es spielen 
das Percussion Art Ensemble Bern und die 
beiden Pianisten Thomas Gerber und Pavel 
Mazurkiewicz. 

Die Konzertdaten: Sa, 20.1., 20.15, und  
So, 21.1., 17.00, in der Steinerschule in Ittigen 
/ Fr, 26.1., 20.15 in der Franz. Kirche in Bern. 
Weitere Informationen (insbesondere über 
Vorverkauf und Abendkasse): 
www.steinerschule-bern.ch    		

Bruno Vanoni, Co-Vorsitzender 
des Schulvereins

Okzident trifft Orient, Begegnun-
gen mit Afghanistan
Führung durch die Ausstellung, anschliessend 
Tee-Runde.

25. Januar, 14.00–16.00 Uhr, kostenlos, Bib-
liothek am Guisanplatz, Papiermühlestr. 21A, 
3003 Bern. Anmeldung bis 21.1., siehe unten. 

Blick hinter die Kulissen – Führung durch 
das Stadttheater Bern
17. Februar, 14.00–16.00 Uhr, Kornhausplatz 
20, Bern
Kosten: Mitglieder Fr. 12.–, Nichtmitglieder 
Fr. 15.–
Anmeldung bis 9.2.: imelda.vonarx@bluewin.ch, 
Tel. 031 918 01 39

Führung Kriminalmuseum Bern
14. März, 14.00 – 16.00 Uhr, kostenlos, Min-
destalter 18 Jahre. Kantonspolizei Bern, Nor-
dring 30, 3001 Bern. Anmeldung bis 15.2.: Ta-
nia Paganini, pa-ta@hispeed.ch, 031 921 52 02

ÜBERALL:  
Männer/Nichtmitglieder willkommen!

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen

031 832 58 74
Auf Wunsch mache ich 
auch Hausbesuche
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
Ich bin in meinem Geschäft 
von Mo–Sa für Sie erreichbar.
NEUKUNDEN 10%
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Aktive Ostermundiger- 
Jungunternehmerin steht 
hinter dem Projekt 
Ostermundigen

Das Miniun-
t e r n e h m e n 
wird während 
einem Schul-
jahr geführt. 
In diesem 
Jahr wird das 
Produkt ent-
wickelt, pro-
duziert und 
anschliessend 

vermarktet. Das Produkt bietet 
einen einmaligen 
Einblick in einen 
Wirtschaf tsa l l t ag 
und fördert das Han-
deln der Schüler und 
Schülerinnen durch 
die Praxiserfahrung. Dazu fördert 
das Projekt wichtige Sozialkom-
petenzen wie Teamarbeit und 
Kommunikation.

Sieben Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums Kirchenfeld ste-
hen hinter «Waterloo». Im Rah-
men des wirtschaftsorientierten 
Projekts «Young Enterprise Swit-
zerland» (YES) und der Unter-
stützung des Klassenlehrers R. 
Marthaler wurde im Frühling 2017 
die Unternehmung «Waterloo» 
gegründet. Motiviert und mit Be-
geisterung stellt sich das Team der 
Herausforderung, als Jungunter-
nehmer/innen in der Wirtschafts-
welt erfolgreich ein Unterneh-
men zu führen.

Das wasserdichte 
Musikerlebnis
Egal zu welchem Anlass, ob im 
Schwimmbad, beim Skifahren 
oder zum Wandern, die stylischen 
Lautsprecher «Waterloo» sind 
eine gute Wahl. «Waterloo» bietet 
top Sound und gute Qualität zu 
einem Preis unter zwanzig Fran-
ken. Die Lautsprecher sind in den 
Farben blau, rot, pink und grün 
erhältlich. Sie können dank eines 

elastischen Gummi-
bandes überall befes-
tigt werden und sind 
mit Bluetooth ausge-
stattet, wodurch kein 
zusätzliches Kabel 

zum Abspielen der Musik benö-
tigt wird. 

Die Lautsprecher werden mit  
edler Verpackung und einem 
USB-Ladekabel geliefert.

Infos/blog: www.waterloo.ch

Das Team
stellt sich mit

Begeisterung der 
Herausforderung

Führen mit Waterloo ein Jahr lang ein Unternehmen: Vorne: Laura Uehlinger, Francesca 
Campaniello CEO, Janina Hofer. Hinten: Jeremias Anghern, Tom Gottier, Jan Boss, Alain PauliCEO : 

Francesca Campaniello 
Ostermundigen

Die Bantiger Post stellte dem CEO des Projekts 
Waterloo,  Francesca Campaniello, 7 Fragen: 
Wie kamen Sie auf die Idee?
Auf die Idee kamen wir im Unterricht. Wir hatten jede Woche 2 Lektionen Zeit, in 
diesen wir an unserem Projekt arbeiten konnten. Durch ein langes Brainstorming 
und Ideensammlung auf Karteikärtchen kamen wir so zu unserer Idee. Obwohl 
zwischenzeitlich noch andere Ideen zur Auswahl standen, so war es für uns alle 
schon von Anfang an klar, dass es die wasserdichten Minilautersprecher werden.

Was haben Sie als erstes getan, nachdem Sie die Idee hatten.
Nach dem wir unsere Produktidee festgelegt hatten, begannen wir die Suche nach 
einem Produzenten. Was natürlich wichtig ist, dass man beachtet, dass wir alle 
Jungunternehmer sind die zum ersten Mal eine Unternehmung führen. So ist es 
mit den Mittel, die wir haben von alleine nicht möglich das Produkt selber herzu-
stellen. Deshalb suchten wir uns einen Produzenten, der uns die Lautsprecher mit 
unseren Wünschen produziert. Zudem haben wir noch eine Verpackung selber 
designet, die den perfekten ökologischen Ausgleich zu unserem Produkt bietet.

Wie lange hat es gedauert, von der Idee bis das Produkt «verkaufsfertig»
 zur Verfügung stand?
Die Produktidee hatten wir schon, seit wir uns gegründet haben, im Hinterkopf. 
Die Gründung fand im Frühling statt. Wir haben uns trotzdem noch mit alterna-
tiven Ideen auseinandergesetzt und uns schlussendlich doch für unsere Waterloo 
Speakers entschieden. Im Gymnasium Kirchenfeld hatten wir eine ganze Projekt-
woche Zeit an unserem Projekt, das wir «MyStart-up» nennen, zu arbeiten. Die 
Projektwoche fand in der letzten Schulwoche vor den Sommerferien statt. In 
dieser Woche konnten wir an vielen Sachen arbeiten, so dass wir einige Wochen 
später unseren ersten Prototyp in den Händen hielten. Wir waren unheimlich 
stolz darauf und konnten einige Wochen nach den Sommerferien die erste Bestel-
lung entgegennehmen.

Wo sehen Sie Waterloo in 3 Jahren
Darüber sind wir uns noch nicht im Klaren und können noch nicht sagen, ob wir 
die Unternehmung nach diesem Jahr noch weiter führen werden.

Worauf sind Sie heute am meisten stolz
Am meisten Stolz darauf bin ich, was wir in dieser kurzen Zeit alles erreichen und 
erleben konnten. Bis jetzt haben wir bereits über 500 Waterloo Lautsprecher ver-
kaufen können und sind auch an verschiedenen Märkte wie die Brächete in Zä-
ziwill oder am Ostermundigen Herbstmärit dabei gewesen. Zudem haben wir 
auch schon einen Onlinezeitungsartikel bei Bern-Ost.ch, ein Radiobeitrag bei 
Radio Neo1 und einen Videobeitrag bei Nau.ch erreichen können. Darauf sind 
wir besonders stolz. Was wir auch als Erfolg sehen ist, dass wir alle hinter dem 
Projekt stehen und wir als Team gewachsen sind.

Was würden Sie möglichen Neustartern empfehlen, wenn Sie so ein Projekt 
angehen wollen
Wichtig ist es immer ein Ziel vor den Augen zu haben auch wenn mögliche 
Schwierigkeiten vorhanden sind. Man sollte immer daran denken, dass alles mög-
lich werden kann, wenn man genug dafür arbeitet. Der Neustart ist immer schwie-
rig, doch wichtig ist, dass man nie aufgibt und immer weiter daran bleibt.

Was war die grösste Schwierigkeit, die Sie meistern mussten
Das Projekt findet während der Sekunda statt. In diesem Jahr haben wir besonders 
viel zu tun. Hinter dem Projekt steckt viel Arbeit, Willen und vor allem Zeit da-
hinter. Deshalb hatten wir oft so viel zu tun, da wir uns nicht nur auf das Projekt 
fixieren konnten, sondern uns auch auf unsere Schulnoten konzentrieren muss-
ten. Das verursachte in mancher Situation zu viel Stress und natürlich auch Ner-
ven. Wir kennen das alle selber, dass in einem Team nicht immer alles rund läuft.Trotz dem verregneten Wetter war der erste Marktbesuch in Ostermundigen ein Hit

Lautsprecher Waterloo
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Teilrevision Verordnung über die 
Organisation der Gemeindever- 
waltung (OrgVo)
Am 12. Dezember 2017 hat der Gemeinderat 
Ostermundigen die Teilrevision der Verord-
nung über die Organisation der Gemeinde-
verwaltung per 1. Januar 2018 genehmigt.

Der Gemeinderat
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Damenturnverein
Ostermundigen

«Pilates-Kurs» – jetzt anmelden!
Die Pilates-Me-
thode ist ein ganz-
heitliches Körper-
training, in dem 
vor allem die tie-
fliegenden, klei-
nen und meist 

schwächeren Muskelgruppen angesprochen 
werden, die für eine korrekte und gesunde 
Körperhaltung sorgen sollen. Alle Bewegun-
gen werden langsam und fliessend ausgeführt, 
wodurch die Muskeln und die Gelenke ge-
schont werden.

Der Kurs umfasst fünf Kursabende, jeweils 
montags, 20.15 bis 21.15 Uhr, Turnhalle Mös-
li, am 12., 19., 26. Februar, 5. und 12. März 
2018. Kurskosten Fr. 60.– (für Externe und 
Passivmitglieder), Vereinsmitglieder DTVO 
Fr. 20.–. Keine Vereinsmitgliedschaft nötig! 
Leitung: Nina Wyssenbach, ausgebildete Pila-
tes Leiterin.

wirkungen von Tram Bern West: MIV –11%, 
ÖV +20%).

–	Das Projekt verbessert die Situation für alle 
Verkehrsteil¬nehmenden (ÖV, MIV, Velo, 
Fussgänger/innen)

Ein Projekt im Interesse von Bund, Kanton 
und der ganzen Region
–	Auch Bund und Kanton sparen Geld, wenn 

die unumgänglichen Sanierungsarbeiten ge-
meinsam und koordiniert ausgeführt wer-
den.

–	Im Korridor Bern-Ostermundigen besteht 
ein Entwicklungspotential mit bis zu 4’000 
Arbeitsplätzen und Wohnraum für rund 
3’500 Personen – deshalb braucht es mehr 
Kapazität beim ÖV.

–	Die Region Bern ist der wirtschaftliche Mo-
tor des Kantons – geht es der Region Bern 
gut, geht es dem ganzen Kanton gut!

Wer vorausschaut, stimmt Ja!

Förderverein Entwicklung Ostermundigen
Theo Weber, Co-Präsident	Christian Zahler, 
Co-Präsident

Bolligen-Ostermundigen

Astrid Bärtschi in den Grossen Rat! 
Stärkung aller 
Familienmodelle einer 
modernen Gesell-
schaft:
Familien mit Kindern 
sollen frei wählen kön-
nen, wie sie ihren Fami-
lien- und Berufsalltag 
gestalten. 

Deswegen setze ich mich dafür ein, dass die 
notwendigen Rahmenbedingungen für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf geschaf-
fen und ausgebaut werden.

Astrid Bärtschi, Mitglied Grosser Gemeinde-
rat Ostermundigen, Generalsekretärin BDP 
Schweiz, baertschi@bdp.info	
www.bdp.info/bolligenostermundigen

Samstag, 20. Januar, 10.00 Uhr

EVP-Höck im Restaurant Beaulieu
Auch im neuen Jahr besteht kein Mangel an 
Diskussionsthemen.
Wir freuen uns auf den Besuch von Interes-
sierten, die ihre Meinungen und Anregungen 
zu politischen und gesellschaftlichen Fragen 
einbringen möchten.

Ein herzliches Willkommen!

Vorstand und Fraktion

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Herr Paul Jenzer 	  
Mitteldorfstrasse 53, 3072 Ostermundigen 
17. Januar 1938

Zum 96. Geburtstag 
Frau Hermine Schneider-Zaugg	  
Bethlehemstrasse 197, 3018 Bern 
14. Januar 1922

Zum 90. Geburtstag  
Herr Ernst Steck 
Obere Zollgasse 23, 3072 Ostermundigen 
24. Januar 1928 

Zum 95. Geburtstag  
Frau Mathilde Schädeli-D’Incau	 
Bernstrasse 74, 3072 Ostermundigen 
24. Januar 1923  

Die Publikationen werden vorüberge-
hend privat finanziert!

www.ostermundigen.ch

Unter www.dtvostermundigen.ch kann ein 
Flyer mit Anmeldeformular heruntergeladen 
werden.
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Verena Ingold, Tel. 031 931 12 34, E-Mail: 
ingold71@hispeed.ch oder unter  
info@dtvostermundigen.ch

DTVO. Wir bewegen. Schon seit 85 Jahren. 
Mit Spass! 

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und mit 
der Hauptversammlung werden wir das er-
eignisreiche Turnerjahr 2017 ordnungsgemäss 
abschliessen.

Einladung zur 91. Hauptversamm-
lung TV Ostermundigen
Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Eh-
ren- und Freimitglieder, die Delegierten der 
Männerriege und der Berg- und Skiriege, Tur-
nerinnen und Turner, Passivmitglieder und 
alle Interessierten herzlich zur ordentlichen 
TVO – Hauptversammlung ein.

Datum	 Donnerstag 25. Januar 2018
Zeit	 19.00 Uhr 
Ort	 Saalbau Tell Militärkantine, 
	 Ostermundigen
Das Protokoll der letzten Hauptversammlung 
liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Ein-
sichtnahme auf. Wir freuen uns auf Euer Er-
scheinen.

Mit freundlichen Grüssen
Der Präsident: Christian Lanz

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Entwicklung OstErmundigEn
Förderverein

Am 4. März: Ja zum Tram Bern- 
Ostermundigen
Am 4. März stimmen wir über den kantonalen 
Kredit für das Tram Bern-Ostermundigen ab. 
Eine Annahme bringt Ostermundigen viel:
–	Die optimale Sanierung der Bernstrasse samt 

ihren Werkleitungen (eine Sanierung ohne 
Tram wird für die Gemeinde teurer, weil sich 
Bund und Kanton nicht daran beteiligen)

–	Den Ausbau der Bahnhof-Unterführung zu 
einem zentralen und behindertengerechten 
Umsteigeknoten

–	Die Umstellung von Bus auf Tram der Li-
nie 10 und damit mehr Kapazität und mehr 
Komfort: Eltern mit Kinderwagen, Seniorin-
nen und Senioren sowie Menschen, die nicht 
gut zu Fuss sind, können bequem ein- und 
aussteigen.

–	Dank einem attraktiven ÖV lassen mehr 
Pendler/innen das Auto zu Hause (die Aus-

Vorwärts!
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Henrik Schoop in den Grossen Rat!
Liebe Wählerin, lieber 
Wähler
Am 25. März 2018 sind 
Par lamentswahlen . 
Ich kandidiere für die 
FDP im Wahlkreis Mit-
telland Nord für den 
Grossen Rat, denn der 
Kanton Bern muss raus 
aus dem Stillstand! 

Mit Blick auf die bestehenden wie auch die 
sich abzeichnenden strukturellen Entwicklun-
gen in unserem Kanton gilt es sachpolitisches 

•	 Die Senkung der Gewinnsteuer für Unter-
nehmen und der Individualbesteuerung 
um die Standortattraktivität zu steigern. So 
bleiben Fachkräfte vor Ort und die Unter-
nehmen können Arbeitsplätze erhalten so-
wie neue schaffen.

•	 Eine langfristige Finanzstrategie mit ver-
bindlichen Zielen, ohne regionale Partiku-
larinteressen, um den Kanton vorwärts zu 
bringen.

Ich politisiere unabhängig, setze mich insbe-
sondere für die KMU ein und engagiere mich 
über Parteigrenzen hinweg für tragfähige Lö-
sungen. Besten Dank für Ihr Vertrauen und 
Ihre Stimme!

Beste Grüsse, Henrik Schoop, KMU-Ge-
schäftsleiter, Gemeinderat 
www.henrik-schoop.ch

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBHIhr Partner für Maler-, Gipser- und 

Isolationsarbeiten. Wir empfehlen 
uns auch für verschiedene dekorative 
Techniken der Raumgestaltung.

Wissen einzubringen, Alternativen aufzu-
zeigen und die Herausforderungen zu lösen. 
In anderen Worten: die Politik ist gefordert. 
Unser Kanton soll auch in Zukunft finanziell 
handlungs- und konkurrenzfähig bleiben.

Nur mit mehr Geld aus dem eidgenössischen 
Finanzausgleich, Nationalbankgewinnen oder 
gar mit weiteren Schulden können wir beste-
hende Aufgaben, Leistungen oder Ansprüche 
nicht garantieren. «Raus aus dem Stillstand» 
bedeutet für mich konkret:

Die Verbesserung des kantonalen Bildungssys-
tems: Schüler sollen nach ihren Begabungen 
gefördert, das duale Bildungssystem gestärkt 
und Ganztagesschulen angeboten werden.
•	 In eine leistungsfähige, schlanke Verwal-

tung zu investieren und mit neuen Ausga-
ben und Gesetzen, wenn es nicht notwendig 
ist, zurückhaltender werden.

Stürme sind unberechenbar!

Oberhalb von Bolligen – am Mannenberg hat der Sturm 
Burglind die Bäume gleich reihenweise, und alle in östlicher 
Richtung umgeworfen. Überdurchschnittlich viele Bäume 
rissen beim Fallen auch gleich ihre Wurzeln aus dem Boden.

BILD DER WOCHE
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Wir suchen ab 1. April 2017 oder nach Vereinbarung 

eine Reinigungsmitarbeiterin / 
einen Reinigungsmitarbeiter 
für die Schulanlage Bleiche.

Das Aufgabengebiet umfasst die sachgemässe Reinigung 
der sanitären Anlagen, Korridore und Schulräume jeweils 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag sowie die Mithilfe bei der 
Grundreinigung während sechs Tagen in den Frühlingsferien.

Professionelle Erfahrung in der Reinigung ist wünschens-
wert. Sie sind zudem zuverlässig, selbständig, körperlich fi t 
und können sich gut auf Deutsch verständigen.

Damit wir mit Ihnen Kontakt aufnehmen können, benötigen 
wir Ihre Personalien und die Angabe über berufl iche Fähig-
keiten und Erfahrungen. Senden Sie bitte Ihre Unterlagen bis 
9. Februar an Gemeindeverwaltung, Verena Zwahlen, Bern-
strasse 116, 3066 Stettlen oder per Email an 
verena.zwahlen@stettlen.ch. 

Bei Fragen steht Ihnen der Schulhauswart Adrian Kernen 
unter 076 449 86 85 gerne zur Verfügung.

Eine Wohnung zum Wohlfühlen 
mit ca. 78 m2 Wohnfläche!
Hettiswil, Hängelenstrasse 1

2.5-Zimmerwohnung, DG
Zu vermieten nach Vereinbarung
ruhige Lage in beschaulichem Dorf
moderner Ausbau
schöner Vinylboden
Badezimmer mit Badewanne + Fenster
Balkon
Kellerabteil
gedeckter Autoabstellplatz CHF 80.-
CHF 1‘125.- + CHF 200.- NK

Werden Sie unser Partner!

Burgdorf - Solothurn 
3401 Burgdorf - Tel. 034 420 21 21 
info@lubana.ch - www.lubana.ch

Kontakt: Im Gartenhof 1, CH-4123 Allschwil Tel./Fax: +41 (0)61 482 06 info@heb-fachschule.ch www.heb-fachschule.ch

www.heb-coaching, www. heb-fachschule.ch

HEB Coachingfachschule Schweiz
Inhaber: F. de Roche & A. Besteck

2018
https://www.inserat.media/bernlokal
Inserat Online Erstellen

Bantiger Post und

Bümpliz Woche

H) 1/16-Seite
50 x 70 mm
ab CHF 450.00

50 mal 70 mm

Geschäftsstelle: Im Gartenhof 1 4123 Allschwil Tel. (0)61 482 06 07 info@heb-fachschule.ch www.heb-fachschule.ch

Geeignet u.a. für beratende,
kommunikative, soziale Tätigkeit, HR

Bereich, eigene Praxis
www-heb-fachschule.ch
061 482 06 07

7Module, EduQua zertifiziert

BS BE LU ZH

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663
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Zum Gedenken

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit und in
sorgfältiger Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57
www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

■ Handelsregister

Neueintragungen
Lehmann - net, in Ostermundigen, Kirschbaum-
weg 11, 3072 Ostermundigen, Einzelunternehmen. 
Zweck: Angebot von Dienstleistungen auf dem 
Gebiet der Multimediaproduktionen (Webseiten, 
Druckmedien, Logos, Bild und Ton) aller Art, den 
Handel mit Druckprodukten sowie die Organisati-
on und Vertrieb von Onlineshops inkl. deren Ver-
sandhandling. Eingetragene Personen: Lehmann, 
Andreas, genannt Leevi, von Seeberg, in Ostermun-
digen, Inhaber, mit Einzelunterschrift. 

Stefan Wüthrich, in Ostermundigen, Rütiweg 89, 
3072 Ostermundigen, Einzelunternehmen. - Zweck: 
Ein- und Weiterverkaufvon faktischer Ausrüstung und 
Bekleidung sowie Sicherheitsdienstleistungen (Ob-
jektschutz, Personenschutz, Observationen). Eingetra-
gene Personen: Wüthrich, Stefan, genannt The Bear, 
von Trüb, in Bern, Inhaber, mit Einzelunterschrift. 

Schreinerei Bärtschi, in Vechigen, Bächi, 3068 
Utzigen. Einzelunternehmen. - Zweck: Allgemeine 
Schreinerarbeiten. Eingetragene Personen: Bärts-
chi, Urs, von Eggiwil, in Boll (Vechigen), Inhaber, 
mit Einzelunterschrift. 

Mutationen
Baugenossenschaft Waldaumatte, in Bolligen. Genos-
senschaft. - Ausgeschiedene Personen und erloschene 

Unterschriften: Baumann, Hanspeter, von Bolligen 
und Grindelwald, in Bolligen, Mitglied, Sekretär, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder 
mutierend: Tschannen, Beat, von Wahlen (AG), in 
Bolligen, Mitglied und Sekretär der Verwaltung, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Sekretär 
(Nichtmitglied), mit Kollektivunterschrift zu zweien]. 

Gauch Grafik AG, in Bolligen. - Ausgeschiedene Per-
sonen und erloschene Unterschriften: Erb, Hans Ru-
dolf, von Röthenbach im Emmental, in Kirchlindach, 
Präsident, mit Einzelunterschrift. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Hulliger, Hanspeter, 
von Heimiswil, in Aarwangen, Präsident des Verwal-
tungsrates, mit Einzelunterschrift [bisher: Mitglied, 
mit Einzelunterschrift]; Hulliger, Beatrice, von Hutt-
wil, in Aarwangen, Mitglied des Verwaltungsrates, 
mit Einzelunterschrift. 

Fotostudio Croci & du Fresne, in Ittigen. Kollekti-
vgesellschaft. - Firma neu: Terence du Fresne Foto-
grafie. Weitere Adressen: [gestrichen: Postfach 71, 
3048 Worblaufen]. Rechtsform neu: Einzelunterneh-
men. Zweck neu: Fotostudio zur Herstellung von 
Werbeaufnahmen. Die Gesellschaft hat sich infolge 
Ausscheidens des Gesellschafters Alfredo Croci auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen. Der Gesellschafter Te-
rence du Fresne führt im Sinne von Art. 579 OR das 

Geschäft als Einzelkaufmann fort. Eingetragene Per-
sonen neu oder mutierend: du Fresne, Terence, von 
Vevey, in Herrenschwanden (Kirchlindach), Inhaber, 
mit Einzelunterschrift [bisher: unbekannte Staatsan-
gehörigkeit, in La Tour-de-Peilz, Blonay und Nyon, in 
Herrenschwanden (Kirchlindach), Gesellschafter, mit 
Einzelunterschrift].

ng. A. Maurer SA, in Ittigen. - Ausgeschiedene Per-
sonen und erloschene Unterschriften: Catella, Sara, 
italienische Staatsangehörige, in Bern, Mitglied, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien. Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: List, Klaus Roger, von Die-
pflingen, in Pratteln, Mitglied des Verwaltungsrates, 
mit Einzelunterschrift [bisher: Präsident, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien].

Schweizer Sporthilfe, in Ittigen. Stiftung. - Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Heini, Reto, von Suraua, in Bolligen, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu 
oder mutierend: Moosmann, Barbara Gunda, von 
Wileroltigen, in Bern, Mitglied des Stiftungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Mitglied des 
Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung]. 

Sofacompany GmbH, in Ittigen. - Ausgeschiedene 
Personen und erloschene Unterschriften: Attalla, 
Marta, italienische Staatsangehörige, in Bern, Vorsit-
zende der Geschäftsführung, mit Einzelunterschrift. 
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LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 3.23/Min.) ab Festnetz
Prepaid Fr. 3.50 auf 0900 57 67 48

Weitere Veranstaltungen:
Fr	 18.00–20.00: Benevol-Apéro im Kirch-

gemeindehaus. Mit Film, Spiel und guten 
Häppchen. 

Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta.

	 19.30–21.30: Café littéraire im Kirchge-
meindehaus. 

Mi	 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirch-
gemeindehaus. Das Essen kostet inkl. 
Getränke Fr. 11.–. Anmeldung bis am 
Vortag, 10.00 Uhr: 031 930 86 06.

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus.

	 15.30–20.30: Versand vorbereiten zur 
Kampagne von Brot für alle und Fasten-
opfer. Mit Cafeteria. 

	 Anmeldung: 031 930 86 07.

Kirchgemeinde Stettlen

Fr	 19.00: Freitagabend-Gottesdienst
	 Pfarrer Christoph Jungen, Organistin 

Marianna Gnägi
So	 17.00: KUW-Einschreibe-Gottesdienst
	 Katechetin Marianne Hottiger, Pfarrer 

Christoph Jungen, Organistin Marianna 
Gnägi

Mi	 ab 14.00–17.00: Schülertreff im Jugend- 
raum. Für SchülerInnen ab 5. Klasse.

Kirchgemeinde Vechigen

Sa	 9.00: Interkultureller Treffpunkt für 
Frauen, Begegnungsmorgen «An einem 
Vormittag um die Welt», Pfarrei St. Mar-
tin, Worb

	 14.00: Cevi Jungscharen 5 Jahre bis  
1. Klasse (Fröschli-Gruppe) und 2. bis  
4. Klasse (Squirrels), Pfrundscheune

	 14.00: Cevi Jungscharen ab der 5. Klasse 
(wilde Pumas), Arche Stettlen

So	 9.30: Gottesdienst mit Pfr. Christoph 
Vischer und Dietrich von Bonin zu  
«Wie auch wir vergeben unsern Schuldi-
gern», anschliessend Kirchenkaffee

Mo	9.00: Interkultureller Treffpunkt für Frau-
en, Interkultureller Morgen mit Markus 
Blaser, Florist und Inhaber «Blumen 
Arkadia», Pfarrei St. Martin Worb

Mi	 9.00: Frouezmorge, «Sinnvoll, genuss-
voll, köstlich und gesund essen – ist das 
möglich?» mit Anna Aeberhard (Boll), 
Ernährungsberaterin für Metabolic Ba-
lance, Pfrundscheune

Do	 9.15: Offene Bibel «Die Psalmen», Psalm 
137, Pfrundscheune

	 19.30: Inspirit Chor, Probe in der Pfrund-
scheune

Amtswoche
KW 4: Pfr. Peter Reinhard

Kirchgemeinde Bolligen

So	 9.30	Kirche: Gottesdienst mit Abend-
mahl. «Für wen haltet ihr mich?» 
Ein Gottesdienst zum Markusevangelium 
mit Pfrn. Rachel Binggeli-Zindel, Schau-
spielerin Dorothée Reize, Iris und Peter 
Künzler, Orgel und Klarinette

	 9.30 KGH: Kindergottesdienst
Di	 12.00: Mittagstisch
	 14.00 Bistro, Dorfmärit: Senioren-Jass
Mi	 5.30	Kirche: Frühgebet
	 14.00 KGH: Seniorennachmittag.  

«Wandern und Wanderungen im Wandel 
der Zeit». Heinz Ellenberger aus Bolligen 
arbeitete während vieler Jahre für die Ber-
ner Wanderwege. Er berichtet aus dieser 
Sicht über interessante Entwicklungen, 
Veränderungen und Ansprüche im Bereich 
des Wanderns. Anschliessend Zvieri.

Do	 19.30 Kath. Kirche, Ittigen: Ökumeni-
sche Meditation

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 9.15: MuKi-Träff
Fr	 9.00: Tageswanderung 60plus
	 9.15: MuKi-Träff
	 16.00–18.00: KUW 1. Klasse
Sa	 14.00: Spazieren 60plus
	 19.00: PlugIN Worship-Gottesdienst
So	 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl und 

Segnungsmöglichkeit Pfr. W. Steube
	 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst
	 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 

mit Abendmahl Pfr. W. Steube
Mo	14.30–16.00: Café Türmli geöffnet
	 17.30–19.00: roundabout-moving girls
Mi	 9.15: MuKi-Träff
	 14.30–17.30: Café Türmli Lismi-Nachmittag

Kirchgemeinde Ostermundigen

 Fr	 9.30: ökumenische Andacht mit Gabriela 
Christen-Biner, kath. Theologin. Im 
Tertinaum.

	 10.30: ökumenische Andacht mit  
Gabriela Christen-Biner. Im Zilia Seepark.

So	 9.30: Gottesdienst und Taufe mit  
Pfrn. Katrin Marbach.

	 15.00: Tauferinnerungsfeier mit Pfrn. 
Katrin Marbach. Wir erinnern uns an 
die Taufen des Jahres 2016, denken an 
das Geheimnis der Taufe und zünden die 
mitgebrachten Taufkerzen an.

Donnerstag, 18. Januar bis  
Donnerstag, 25. Januar 2018

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 18.00: Kommunionfeier
So	 9.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Sa	 20.01., 9.00: Morgengebet
So	 21.01., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Lobpreis-Gottesdienst mit Daniel 

Heer, Sonntagsschule für Vorschul-/ 
Unterstufenkinder, Kinderhüte, Kaffee

Di	 23.01., 19.15: Bezirksratssitzung
Do	 25.01., 14.30: Gespräch über die Bibel 

und das Leben

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Fr	 14.00 Uhr «Mein Einstieg beim Blau- 
kreuz-Verlag Bern» – Bericht von Anita 
Stettler, welche seit einem Jahr den 
BK-Verlag am Lindenrain 5a leitet. 

	 Treffpunkt: Raum 2, UG , ref. Kirche 
Ostermundigen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 98.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 88 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 94 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.
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Evi Allemann, Nationalrätin, Mutter von zwei Kindern spielt nicht 
um Geld. Ihr persönlicher Lottosechser sind ihre Kinder, sagt sie. 

«Mein persönlicher Lottosechser 
sind meine zwei Kinder»
Warum? 
«Sie bereichern mein Leben, erweitern meinen Horizont und bringen mich nach  
hitzigen politischen Debatten auf den Boden zurück.» 
Was lieben Sie daran? 
«Meine Kinder liebe ich mit allem, was sie als Menschen mit sich bringen. Sie sind  
kleine quirlige Charakteren mit tausend Ideen und einer weiten Zukunft vor sich.» 
Warum ist das für Sie wertvoller als ein fetter Lottogewinn? 
«Kinder sind unbezahlbar. Glückliches Muttersein ist nicht kaufbar.» 

Wird der Preis fürs Spiel zu hoch?
...weil Sie zu viel Geld verlieren?
…weil Sie deswegen Stress und Konflikte mit der Familie/im Beruf haben?
...weil Sie Ihre Zeit nur noch an Spieltischen oder online verbringen?
 
Verspielen Sie nicht Ihr Leben! Holen Sie sich Unterstützung.

Die Berner Gesundheit ist für Betroffene, 
Familienangehörige und ihr Umfeld da. Sie 
erhalten Aufklärung, warum Spielen ab­
hängig machen kann und Beratung, wie Sie 
Ihr Spielen in den Griff bekommen können.
 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen 
Termin für ein unverbindliches Informati­
onsgespräch. Wir stehen unter Schweige­
pflicht und arbeiten bei Bedarf mit profes­
sioneller Übersetzung. Unsere Angebote 
sind kostenlos.

0800 070 070 (gratis)
beratung@beges.ch

STETTLER
ERLACH Treberwurst in der

 
Zusammen mit unserem langjährigen

Weinlieferanten dem Weingut
Stettler in Erlach fi ndet am:

Mittwoch, 31. Januar 2018 / 18.00 Uhr
unser Treberwurst Essen statt:

Grüner Salat
Treberwurst mit Kartoffelgratin

Brönnti Crème
1 Glas Erlacher Pinot Noir

Unterhaltung mit Peter Fuhrimann
Fr. 35.–

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung
unter: info@linde-stettlen.ch oder

031 931 85 86


